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Auch das neue Feuerwehrhaus ist 
längst keine Baustelle mehr. Es geht 
zügig voran mit der Fertigstellung. 
Zur Nutzung unserer Schlauchpfle-
geanlage konnten wir kürzlich mit 
Thurmansbang und Thannberg zwei 
weitere Feuerwehren begrüßen, die 
diese Anlage in Büchlberg nutzen.
Nachdem unsere Seniorinnen und 
Senioren einen tollen Ausflug ins 
Johannesbad unternommen haben, 
steht nun die Fahrt nach Engelharts-
zell vor der Tür. Vielen Dank an die-
ser Stelle dem Seniorenteam für das 
große Engagement für die ältere Ge-
neration. Weiterhin findet im Sep-
tember der große Volksmusikabend 
"So klingt Hoamat" im Hofstüberl 
Grundmüller statt. Ein Besuch lohnt 
sich in jedem Fall!
Für alle Veranstaltungen der Vereine 
und Verbände - besonders im Hin-
blick auf 2025 - wird gebeten, diese 
frühzeitig im Rathaus bekanntzu-
geben, um sie dann im Amtsblatt 
bzw. im Veranstaltungskalender 
auf der Homepage ankündigen zu 
können. Hierzu genügt eine E-Mail 
an bloechl@buechlberg.de oder an 
deiner@buechlberg.de. So haben 
die Bürgerinnen und Bürger die 
Möglichkeit, auf der Homepage die 

kommenden Veranstaltungen ein-
zusehen und sind dementsprechend 
gut informiert.
Unsere Vereine und Ehrenamtliche 
in Büchlberg leisten eine hervor-
ragende Jugendarbeit. Aufgrund 
der großen Anzahl an Kindern und 
Jugendlichen sind zahlreiche Be-
treuer/innen bzw. Trainer/innen 
notwendig. Alle interessierten El-
tern oder älteren Geschwister sowie 
auch aktive Personen, die sich nga-
gieren möchten, dürfen sich gerne 
bei den Vereinen, Turn- und Sport-
gruppen melden, um diese bei ihrer 
wertvollen Arbeit zu unterstützen 
– denn die erfreulich wachsenden 
Teilnehmerzahl en erfordern auch 
genügend ehrenamtlich Tätige. Mit 
vielen Helfern lässt sich dies leichter 
meistern. 
Zum Schluss möchte ich noch ein-
mal einladen zu unserem letzten 
Platzkonzert für diese Saison mit 
Spitzbua Markus am 19. September. 
Es wird bestimmt wieder ein toller 
Abend!

Ihr

Josef Hasenöhrl
1. Bürgermeister

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

VORWORT DES BÜRGERMEISTERS

Mit dem letzten Freibadtag am 9. 
September gingen ein toller Som-
mer und überaus sonnige Ferien 
zu Ende. Zahlreiche Besucher ha-
ben wieder unser schönes Freibad 
genossen, dessen Planungen für 
die Sanierung bereits auf Hoch-
touren laufen. Einmal mehr haben 
die vergangenen Monate gezeigt, 
wie wichtig das Freibad für unsere 
Gemeinde und auch für Gäste aus 
der Region ist.
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BEKANNTMACHUNG

Bekanntmachung über den Beschluss zur Änderung
des Flächennutzungsplanes mittels Deckblatt Nr. 13 und über die

Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB

Der Gemeinderat hat in der Sitzung vom 25.07.2024 gem. § 2 Abs. 1 BauGB die Änderung des Flächennutzungs-
planes mittels Deckblatt Nr. 13 beschlossen.

Der Geltungsbereich der Änderung ergibt sich aus dem Planentwurf vom 25.07.2024 und erstreckt sich auf die 
Grundstücke Flur-Nr.  2065/1, 2064/2 und eine Teilfläche der Flur-Nr. 2240/26 der Gemarkung Leoprechting.

Das Plangebiet wird wie folgt umgrenzt:

- nördlich durch eine Grünfläche (Flur-Nr. 2063 und TF 2240/26 -Gem. Leoprechting-)
- westlich und östlich durch bebaute Einfamilienhausgrundstücke
- südlich durch die Dr.-Gantenberg-Straße

Bekanntmachung über den Beschluss zur Änderung 
des Flächennutzungsplanes mittels Deckblatt Nr. 13 und über die 
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Der Geltungsbereich der Änderung ergibt sich aus dem Planentwurf vom 25.07.2024 und erstreckt sich auf 
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Leoprechting. 
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Im aktuell gültigen Flächennutzungsplan soll die nördliche Fläche, die bisher als Grünfläche dargestellt ist, 
in ein allgemeines Wohngebiet (WA gem. § 4 BauNVO) umgewandelt werden. Der Bereich entlang der Dr.-
Gantenberg-Straße  bleibt wie bisher ein Mischgebiet (MI gem. § 6 BauNVO). 
 
Die 13. Flächennutzungsplanänderung erfolgt im Zuge der Änderung des Bebauungsplanes 
„Salzbergsiedlung“ mit Deckblatt Nr. 22 im  Parallelverfahren gem. § 8 Abs. 3 BauGB. 
 

Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB 
 
Der vom Architekturbüro Kremsreiter, Vilshofen an der Donau ausgearbeitete Entwurf der 
Flächennutzungsplanänderung mit dem Entwurf des Umweltberichts kann in der Zeit vom  
 

18.09.2024 bis 18.10.2024 

  
Rechtskräftiger Flächennutzungsplan Flächennutzungsplan Fortschreibung DB Nr. 13 
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BEKANNTMACHUNG

Bekanntmachung über den Beschluss zur Änderung des Bebauungsplanes
„Salzbergsiedlung“ mittels Deckblatt Nr. 22 und über die
Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB

Der Gemeinderat hat in der Sitzung vom 25.07.2024 gem. § 2 Abs. 1 BauGB die Änderung des Bebauungsplanes 
„Salzbergsiedlung“ mittels Deckblatt Nr. 22 beschlossen.

Ursprünglich sollte die Änderung des Bebauungsplanes „Salzbergsiedlung“ mittels Deckblatt Nr. 22 im be-
schleunigten Verfahren gem. § § 13a und 13b BauGB durchgeführt werden. In einem Urteil des  BVerwG 

wurde jedoch entschieden, dass das in § 13b BauGB vorgesehene beschleunigte Verfahren zur Aufstellung von 
Bebauungsplänen gegen EU-Recht verstößt und dieser nicht mehr angewendet werden darf. Der damalige Än-
derungsbeschluss wurde in der Gemeinderatssitzung vom 27.06.2024 aufgehoben und das Verfahren wird nun 

als Regelverfahren neu begonnen.

Der Geltungsbereich ergibt sich aus dem Planentwurf vom 25.07.2024 und erstreckt sich auf die Flur-Nrn. 
2065/1 und 2064/2 sowie eine Teilfläche der Flur-Nr. 2240/26 der Gemarkung Leoprechting mit einer Fläche 

von insgesamt ca. 2.500 m².

Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB

Der vom Architekturbüro Kremsreiter, Vilshofen an der Donau ausgearbeitete Entwurf der Flächennutzungsplan-
änderung mit dem Entwurf des Umweltberichts kann in der Zeit vom 

18.09.2024 bis 18.10.2024

auf der Homepage der Gemeinde Büchlberg (www.buechlberg.de) unter der Rubrik „Rathaus & Politik“ -> „Bau-
amt“ -> „Aktuelle Bauleitplanverfahren“, sowie im zentralen Landesportal für Bauleitplanung in Bayern (https://
geoportal.bayern.de/bauleitplanungsportal/) eingesehen werden. 

Büchlberg, den 17.09.2024
     
GEMEINDE BÜCHLBERG

     
   

     
H a s e n ö h r l   
1. Bürgermeister

Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet besteht die Möglichkeit, die 
Planunterlagen im Rathaus der Gemeinde Büchlberg, Bauamt, Zimmer-
Nr. 6 während der allgemeinen Geschäftszeiten einzusehen. Gesonderte 
Termine außerhalb der Geschäftszeiten können vereinbart werden. Auf 
Wunsch wird die Planung erläutert. Gleichzeitig ist Gelegenheit zur Äuße-
rung gegeben.
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage 
der Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e (DSKVO) i. V. mit § 3 BauGB und dem 
BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben abgeben, 
erhalten Sie keine Mitteilung über die Prüfung. Weitere Informationen 
entnehmen Sie bitte dem Formblatt „Datenschutzrechtliche Informations-
pflichten im Bauleitplanverfahren“ das ebenfalls öffentlich ausliegt.
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Zusammenfassen der Änderung: 

Die Baulücke neben dem best. Wohn- und Geschäftshaus (Flur-Nr. 2065/1 -Gem. Leoprechting-) soll mit einem 
Wohnhaus geschlossen werden. Dazu wird ein Baufenster auf der Westseite des Grundstücks angelegt und es 

werden die für den Gastronomiebetrieb notwendigen 12 Stellplätze zur Straße hin dargestellt. Zur Erschließung 
des Grundstücks in zweiter Reihe (Flur-Nr. 2064/2 -Gem. Leoprechting-) wird eine öffentliche Zufahrt errich-
tet. Im Sinne der unschädlichen Nachverdichtung sollen in diesem Bereich baurechtlichen Voraussetzungen für 

zwei weitere Wohnhäuser mit jeweils max. 2 Wohneinheiten geschaffen werden.
Die Änderung des Bebauungsplanes erfolgt im Regelverfahren. Parallel dazu wird der Flächennutzungsplan mit 

Deckblatt Nr. 13 geändert.

Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB

Der vom Architekturbüro Kremsreiter, Vilshofen an der Donau ausgearbeitete Entwurf der Deckblattänderung 
mit Begründung und Umweltberichts i. d. F. v. 25.07.2024 kann in der Zeit vom 

18.09.2024 bis 18.10.2024

auf der Homepage der Gemeinde Büchlberg (www.buechlberg.de) unter der Rubrik „Rathaus & Politik“ -> 
„Bauamt“ -> „Aktuelle Bauleitplanverfahren“, sowie im zentralen Landesportal für Bauleitplanung in Bayern 

(https://geoportal.bayern.de/bauleitplanungsportal/) eingesehen werden. 

Büchlberg, den 17.09.2024
     
GEMEINDE BÜCHLBERG

     
   

     
H a s e n ö h r l   
1. Bürgermeister

Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet besteht die Möglichkeit, die Planunterlagen im Rathaus der Ge-
meinde Büchlberg, Bauamt, Zimmer-Nr. 6 während der allgemeinen Geschäftszeiten einzusehen. Gesonderte 
Termine außerhalb der Geschäftszeiten können vereinbart werden. Auf Wunsch wird die Planung erläutert. 
Gleichzeitig ist Gelegenheit zur Äußerung gegeben.
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grund-
lage der Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e (DSKVO) i. V. mit § 3 BauGB und 
dem BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben 
abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über die Prüfung. Weitere In-
formationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt „Datenschutzrecht-
liche Informationspflichten im Bauleitplanverfahren“ das ebenfalls 
öffentlich ausliegt.
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Schlauchpflege in Büchlberg für 26 Feuerwehren

Die Schlauchpflegeanlage bei der 
FF Büchlberg erfreut sich gro-
ßer Beliebtheit. Neben den drei 
Büchlberger Gemeindewehren, 
der FF Büchlberg, Denkhof und 
Schwieging lassen jetzt 23 weite-
re Feuerwehren ihre Schläuche 
in Büchlberg pflegen. Neu hinzu 
kommen die FF Thurmansbang 
und Thannberg. Die Vereinba-
rung wurde von den beiden Bür-
germeistern Josef Hasenöhrl und 
Stefan Wagner im Beisein der 
Führungskräfte der drei Wehren 
unterzeichnet.
Büchlbergs Bürgermeister Josef 
Hasenöhrl begrüßte die Gäs-
te und hob die gute Verbindung 
heraus, die es zwischen beiden 
Gemeinden gebe. Da sei es nur 
verständlich, dass man auch bei 
diesem Thema zusammenarbeite. 
Die Pflege des Geräts sei für die 
Ehrenamtlichen in der Feuer-
wehr von Bedeutung. Da habe 

die Gemeinde schon eine große 
Verantwortung, so Josef Hasen-
öhrl. Büchlberg habe sich im Jahr 
2017 für die Anlage entschieden, 
die beteiligten Wehren, die Zug 
um Zug dazu kamen, seien sehr 
zufrieden. Die Reinigung der 
Schläuche gehe flott vonstatten, 
weil es um Kommandant Alfred 
Marold gute Leute gebe, betonte 
der Bürgermeister. Hier stehe je-
der dahinter.
Er sei kein aktiver Feuerwehr-
mann, gestand Bürgermeister Ste-
fan Wagner. In der kurzen Zeit als 
Bürgermeister habe er sich aber 
schon viel angeeignet. So habe 
er das Schlauchwesen beobachtet 
und dabei die Notwendigkeit der 
Schlauchpflege erkannt. Zunächst 
sei sogar der Bau einer Anlage in 
Thurmannsbang geplant gewe-
sen. Es freue ihn, dass seine bei-
den Wehren jetzt in Büchlberg 
aufgenommen seien. Das System 

gefalle ihm, so sei man jetzt ein-
gestiegen.
Büchlbergs 1. Kommandant 
Alfred Marold berichtete vom 
letzten Treffen der Wehren. Da 
habe man auch gesehen, dass die 
Fahrtstrecke gar nicht so weit sei. 
Auch könne man die Aufnahme 
der zwei Wehren realisieren. Es 
sei nur noch einiges zu beschaf-
fen. Den Ablauf vereinbare man 
direkt zwischen den Führungs-
kräften und den Verantwortli-
chen für die Schläuche der zwei 
Feuerwehren. Das alles sei keine 
Hexerei. Marold hieß seine Feu-
erwehrkameraden mit den Kom-
mandanten Michael Bürgermeis-
ter aus Thurmansbang und Ingo 
Zettl aus Thannberg an der Spitze 
herzlich willkommen in dieser 
Schlauchpflegegemeinschaft und 
lud zusammen mit dem Bürger-
meister zu einer Brotzeit ein.  

Die beiden Bürgermeister Josef Hasenöhrl (re.) und Stefan Wagner im Kreise ihrer Feuerwehrführungen bei 
der Unterzeichnung der Vereinbarung, rechts 1. Kommandant der FF Büchlberg Alfred Marold. Foto: Heisl
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Es war viel los im Kindergarten St. Anna

„Die Welt lebt von Menschen, die mehr tun, als ihre Pflicht“

In einer Zeit, in der Zusammenarbeit und Gemeinschaft mehr denn 
je geschätzt werden, war es uns eine besondere Freude, am vergan-
genen Freitag eine herzliche „Dankefeier“ für unseren engagierten 
Elternbeirat auszurichten. Bei strahlendem Sonnenschein und dem 
verlockendem Duft von Gegrilltem in der Luft versammelten sich 
Eltern und Kindergartenpersonal im Garten des Kindergartens, um 
gemeinsam einen entspannten Abend zu genießen. Im gemütlichen 
Ambiente des Gartens, luden die gedeckten Tische zum Verweilen 
ein. Es war ein Abend, an dem nicht nur das leibliche Wohl im Vor-
dergrund stand, sondern vor allem die menschlichen Begegnungen 
und die Dankbarkeit für das Geleistete. Das Team des Elternbeirats 
wurde mit selbstgemachten Köstlichkeiten verwöhnt, darunter kna-
ckige Salate und eine bunte Auswahl an Beilagen. Wir möchten uns 
nochmals von Herzen bei unserem Elternbeirat bedanken. Euer En-
gagement und eure Zeit sind unbezahlbar. Wir freuen uns auf weitere 
schöne gemeinsame Momente und auf die Fortsetzung dieser wun-
derbaren Zusammenarbeit. Ihr sein ein unverzichtbarer Teil unserer 
Kindergartengemeinschaft, und dafür sind wir dankbar. 
"Meine Zeit, das ist mein Leben. Wem ich eine Stunde meiner Zeit gebe, 
dem schenke ich ein Stück von meinem Leben."

Pizzaspende der Pizzeria 
„Mama Mia“

Am vergangenen Donnerstag ha-
ben wir eine großzügige Pizza-
spende erhalten. 
Die Pizzen wurden im Garten 
serviert und die Kinder genossen 
es sehr, an der frischen Luft das 
leckere Essen zu probieren. Es 
war ein schöner Vormittag, der 
den Kindern viel Freude bereitet 
hat. 

Wir bedanken uns herzlich bei 
der Pizzeria „Mama Mia“ für die-
se wunderbare Spende. Solche 
Gesten sind für unsere Gemein-
schaft sehr wertvoll und tragen 
dazu bei, dass wir den Kindern 
besondere Momente bereiten 
können. 
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Volles Haus bei unseren Platzkonzerten

Es ist inzwischen schon fast eine liebgewordene Tradition 
für die Büchlbergerinnen und Büchlberger, die Platzkon-
zerte im 14-tägigen Turnus so zahlreich zu besuchen. Bei 
bester Stimmung und Musik unterschiedlicher Stilrich-
tungen lässt sich an diesen Terminen immer ein geselli-
ger und kurzweiliger Abend verleben. Sowohl bei Leo's 
Family, als auch bei den Konzerten mit den Bands Matrix 
Music und Voigas war wieder Unterhaltung pur geboten. 
Mit dem nächsten und für heuer letzten Platzkonzert, bei 
dem Spitzbua Markus am 19. September für gute Laune 
sorgen wird, endet leider die musikalische Reihe für die-
se Saison. Die Gemeinde Büchlberg mit den zuständigen 
Mitarbeiterinnen Laura Zieringer und Monika Mitter-
meier werden auch für das nächste Jahr wieder ein tolles 
Programm organisieren.

Spendenübergabe an die Sozialen Denker

Die Familie Sommer aus Denkhof 
und die Allianz Agentur Dietmar 
Sommer aus Waldkirchen spen-
deten gemeinsam einen Betrag 
in Höhe von 555 Euro für soziale 
Zwecke. Diese wurde in Waldkir-
chen an Vorstandsmitglieder der 
Sozialen Denker Büchlberg über-
geben, die sich für die äußerst 
großzügige Spende bedanken und 
damit bedürftige Personen in der 
Gemeinde Büchlberg unterstüt-
zen.
Foto links: Dietmar, Martina und 
Christoph Sommer mit Eva Stock-
bauer, Daniel Gottschalk und Lud-
wig Plettl von den Sozialen Den-
kern Büchlberg.
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6. Sep. ...die Podiumsdiskussion.
19 Uhr, Gutsbräu Straßkirchen,
Scheibe 1, 94121 Salzweg, Eintritt frei.

13. Sep. ...die Lesung. Dr. Hans Göttler 
Mei Emerenz, my Emma. 20 Uhr, 
Gutsbräu Straßkirchen, Scheibe 1, 94121 Salzweg
                                                                                   Eintritt frei

14. Sep. ...die Ausstellung
Emerenz auf der Scheibe
19 Uhr, Bücherei Strasskirchen

21. Sep. ...das Konzert. Monika Drasch:
Emerenz Meier „Daheim in Chicago?“
20 Uhr,, Veranstaltungssaal Straßkirchen
Bayerwaldstraße 13, 94121 Salzweg
Eintritt 22,00 € (VVK), 24,00 € (Abendkasse)
Karten gibt es bei der Gemeinde Salzweg, 
der Sparkasse Salzweg,                      oder hier:
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Toller Seniorenausflug ins Johannesbad

Der Seniorenausflug ins Johan-
nesbad war wieder ein tolles Erleb-
nis für alle Teilnehmer. Für Fahrt 
waren neben dem Seniorenmobil 
noch drei weitere private Fahrer 
im Einsatz. Die 17 Teilnehmer ge-
nossen den entspannenden Aus-
flug, wo man im Anschluss auch 
gemeinsam einkehrte und den 
Tag gemütlich ausklingen ließ. 
Josef Weiß vom Seniorenteam be-
gleitete die Fahrt und möchte an 
dieser Stelle auch für das nächste 
Mal alle Seniorinnen und Senio-
ren wieder ganz herzlich einla-
den, sich anzumelden.

Bücherei Büchlberg

Tag der offenen Tür
am Samstag,

den 19. Oktober 2024
von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr

mit Ausstellung der Neuen Bücher, Bücherflohmarkt
und Kaffee- und Kuchenverkauf

Über Ihren Besuch freut sich das Büchereiteam

6. Sep. ...die Podiumsdiskussion.
19 Uhr, Gutsbräu Straßkirchen,
Scheibe 1, 94121 Salzweg, Eintritt frei.

13. Sep. ...die Lesung. Dr. Hans Göttler 
Mei Emerenz, my Emma. 20 Uhr, 
Gutsbräu Straßkirchen, Scheibe 1, 94121 Salzweg
                                                                                   Eintritt frei

14. Sep. ...die Ausstellung
Emerenz auf der Scheibe
19 Uhr, Bücherei Strasskirchen

21. Sep. ...das Konzert. Monika Drasch:
Emerenz Meier „Daheim in Chicago?“
20 Uhr,, Veranstaltungssaal Straßkirchen
Bayerwaldstraße 13, 94121 Salzweg
Eintritt 22,00 € (VVK), 24,00 € (Abendkasse)
Karten gibt es bei der Gemeinde Salzweg, 
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Die gesamte Bevölkerung ist zu einem Besuch in der Bücherei herzlich eingeladen.
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Verdienter Ruhestand für Max Bartl vom Bauhof

In einer kleinen Feierstunde im 
Rathaus verabschiedeten Bür-
germeister Josef Hasenöhrl und 
Geschäftsleiter Franz Wittmann 
den langjährigen Mitarbeiter im 
Bauhof Max Bartl in den wohl-
verdienten Ruhestand. Der Bür-
germeister würdigte den uner-
müdlichen Einsatz von Max, der 
seit 2002 als zuverlässiger Mitar-
beiter im Bauhof beschäftigt war.

Ursprünglich war Max gelernter 
Maler und Lackierer und absol-
vierte zudem eine Umschulung 
zum Schriftsetzer bis 1997. Das 
Fachwissen, das sich Max in sei-
nen Berufen angeeignet hatte, 
setzte Max auch bei seiner Tätig-
keit im Bauhof ein. Bei allen zu 
erledigenden Aufgaben in den 
Gebäuden sowie auf den Stra-
ßen und Wegen in der Gemein-
de Büchlberg setzte sich Max mit 
großem Engagement ein. Für sei-
ne ruhige, sachliche und zuver-

Bürgermeister Josef Hasenöhrl und Geschäftsleiter Franz Wittmann ver-
abschiedeten Max Bartl (Mitte) in den Ruhestand. Für Gattin Hildegard 
überreichten sie einen Blumenstrauß.

lässige Art schätzen ihn auch die 
Kollegen sehr. Im Anschluss an 
die Feierstunde traf man sich im 
Hotel Binder zu einem gemein-

samen Mittagessen, wo man sich 
an so manche Anekdote aus dem 
Berufsleben erinnerte und Revue 
passieren ließ. 
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       Herzlichen Glückwunsch
Herzlichen Glückwunsch Theres Kronbauer zum 85. Geburtstag!

v.l. Alois Kronbauer, Bürgermeister Josef Hasenöhrl, Thomas Kronbauer, Ma-
ximilian Kronbauer, Theres Kronbauer, Helga Kronbauer, Pfarrer Wolfgang 
Keller.

Zum 85. Geburtstag von Theres 
Kronbauer hatte sich die ganze 
Familie versammelt und auch 
Pfarrer Wolfgang Keller und 
Bürgermeister Josef Hasenöhrl 
waren zu Gast an der Geburts-
tagstafel. Am diesem Tag hätte 
sie mit ihrem Mann Alois, der 
leider 2021 verstarb, auch ihre 
Diamanthochzeit feiern kön-
nen. Kennengelernt hat sie ihren 
Alois, als sie in Gummering auf 
einem landwirtschaftlichen Be-
trieb arbeitete und er den elterli-
chen Hof in Tannöd mit bewirt-
schaftete. Nachdem sich das Paar 
kennen- und liebengelernt hatte, 
wurde 1964 geheiratet. Gewohnt 
haben die beiden im Austrags-
haus des Bauernhofs von Alois' 
Eltern.

Nachdem schließlich der Hof an 
Alois übergeben worden war, zog 
das Ehepaar ins Bauernhaus um. 
Theres widmete sich der Familie 
mit inzwischen sechs Kindern 
und dem Hof, während Alois 
zusätzlich in der ZF Passau tä-
tig war. In der wenigen Freizeit 
neben Familie, Haushalt und Ne-
benerwerbslandwirtschaft waren 
das Sticken und Stricken eine 
willkommene Abwechslung für 
Theres. Als leidenschaftliche Bä-
ckerin und Köchin verwöhnte sie 
ihre Familie mit feinen Kuchen 
und Torten, während in den 
wenigen Pausen ihre geliebten 
Kreuzworträtsel nicht zu kurz 
kamen. Der große Gemüsegar-
ten, den Theres liebevoll betreu-
te, brachte viel Selbstangebautes 
auf den Tisch. Theres war und ist 
die gute Seele in Haus und Hof. 
Inzwischen wurde die Neben-
erwerbslandwirtschaft altersbe-
dingt aufgegeben, wenngleich 
auch der jüngste Sohn Thomas 

den Hof gerne übernahm und 
sich nun um die Gebäude und 
die Holzarbeit kümmert.

Während Alois Mitglied in vie-
len Vereine war und auch ger-
ne einmal an Vereinsausflügen 
teilnahm, ist Theres bis heute 
keine Freundin von großen Rei-
sen. Viel lieber war und ist sie 
daheim bei ihrer Familie und 
ihren Nachbarinnen, mit denen 
sie sich immer gerne traf – meist 

ganz unkompliziert auf der 
Hausbank. Die Kinder sind nach 
wie vor immer für Theres da und 
kümmern sich abwechselnd um 
sie. Pfarrer Wolfgang Keller und 
Bürgermeister Josef Hasenöhrl 
betonten, wie schön es doch sei, 
so einen Familienzusammen-
halt zu sehen. In diesem Sinne 
wünschten sie der Jubilarin al-
les Gute und viel Gesundheit zu 
ihrem 85. Geburtstag.
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       Herzlichen Glückwunsch
Alles Gute Berta Peter zum 85. Geburtstag!

Bürgermeister Josef Hasenöhrl über-
brachte neben einem G'schenkkistl 
die herzlichsten Glückwünsche zum 
85. Geburtstag an Berta Peter.

Ihren 85. Geburtstag feierte Ber-
ta Peter, die auch Bürgermeister 
Josef Hasenöhrl dazu begrüßen 
durfte. Die Jubilarin erzählte an 
der Kaffeetafel von ihrer Kind-
heit in Schwolgau, wo sie mit 
vier Geschwistern aufgewachsen 
ist. Die Kriegswirren begleiteten 
Berta in Form der Kriegsgefan-
genschaft des Vaters, den sie erst 
im Alter von sechs Jahren ken-
nenlernte. Zu diesem Zeitpunkt 
kehrte er zurück und arbeitete 
dann im Büchlberger Steinbruch. 
Die Jubilarin erinnert sich noch 
gut daran, als sie ihm täglich sein 
Mittagessen zu seinem Arbeits-
platz im Steinbruch brachte. Nach 
der Schulzeit arbeitete Berta als 
Kindermädchen und Haushalts-
hilfe in München. Ihr Arbeitge-
ber war der Fernsehdirektor des 
Bayerischen Rundfunks und sei-
ne Frau, die Schriftstellerin war. 
Bei der Zugfahrt nach München 
lernte Berta ihren späteren Ehe-
mann Sebald kennen, der eben-
falls in München Arbeit gefunden 

hatte. Die beiden genossen die 
Zeit dort sehr. Sie besuchten das 
Oktoberfest, flanierten im Eng-
lischen Garten oder gingen zum 
Tanzen. Aufgrund einer Erkran-
kung ihrer Mutter kehrte Berta 
nach drei Jahren nach Büchlberg 
zurück, wo sie zuerst in einer Nä-
herei arbeitete und im Anschluss 
bis zum Rentenalter bei den Boh-
rerwerken tätig war. Berta und 
Sebald heirateten 1950 und be-
kamen eine Tochter und einen 
Sohn. Inzwischen darf sich Berta 
über fünf Enkel und zwei Urenkel 
freuen. Seit 2014 ist sie verwitwet 
– seit dieser Zeit kümmert sich 
die Tochter besonders fürsorglich 
um die Mutter.

Berta hat immer noch einen Ge-
müsebeet auf dem Balkon, strickt 
im Winter gerne Socken und trifft 
sich im 14-tägigen Wechsel mit 
den Nachbarinnen zum Kaffee-
kränzchen. Bürgermeister Josef 
Hasenöhrl wünschte Berta alles 
Gute, Gesundheit und Glück.

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

2023 
 

      
 

      
 

 

 
 

                                          Johannes Niggl – 02.05.24 

Blaskapelle Büchlberg – 16.05.24 

Klangjuwel Florian Probst – 13.06.24 

Blaskapelle FFW Hötzdorf – 27.06.24 

D´Wirtshausmusi aus dem Ilzer Land – 11.07.24 

 Ois leiwand Austro-/Bayernpop – 25.07.24 

      Leo´s Family – 08.08.24 

      Matrix Music –   22.08.24 

 „Voigas“ Die Stimmungsband – 05.09.24 

Spitzbua Markus (Kabarett & Musik) – 19.09.24 

Eintritt frei! 
 

Ort: Musikpavillon am Schulhof Büchlberg  
 Uhrzeit: 20 – 21 Uhr 
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Die Zeit im Kindergarten neigt 
sich langsam dem Ende zu und 
ein neuer Lebensabschnitt, eine 
neue und spannende Reise liegt 
vor ihnen. Gemeinsam wollen 
wir die vergangenen Jahre Revue 
passieren lassen und auf wun-
dervolle Momente bei einem 
Gottesdienst zurückblicken. Der 
Gottesdienst war nicht nur eine 
bewegende Gelegenheit, uns an 
eine schöne Zeit zu erinnern, 
sondern auch ein Moment des 
Dankes und der Besinnung. 
Das Fest stand unter dem Motto 
„Mit dem Schmetterling in einen 
neuen Lebensabschnitt fliegen“. 
In einem Spiel zur Geschich-
te "Abschied von der kleinen 
Raupe" erzählen die Kinder von 
zwei Freunden namens Schmatz 
und Schmierle, die einst auf ei-
ner Wiese am Waldrand lebten. 
Schmatz war eine Raupe und 
wohnte in einer schönen Blu-
me. Schmierle war ein Schneck, 
und er trug sein Haus auf dem 
Rücken mit sich herum. Eines 
Tages rüttelte Schmierle vergeb-
lich an der Blume und Schmatz 
war verschwunden. Aus der klei-
nen Raupe war ein wunderschö-
ner Schmetterling geworden. So 
wie der Schmetterling ein neues 

Leben begonnen hat, erwartet 
auch unsere Schulanfänger ein 
spannender neuer Lebensab-
schnitt voller unzähliger schö-
ner Momente. Im Rahmen der 
Feierlichkeit erhielt jedes Kind 
sein Portfolio, das all die schö-
nen Erinnerungen und wichtigen 
Momente der Kindergartenzeit 
festhält. Besonders symbolisch 
war der Baum, an dem sich die 
Kinder ihre selbstgebastelten 
Schultüten abschneiden und die 
kleinen Überraschungen darin 
bestaunen konnten. 

Mit einer großen Portion Zuver-
sicht und den besten Wünschen 
blicken wir gemeinsam mit euch 
in eine Zukunft, die viele Ge-
heimnisse und Erlebnisse für 
euch bereithält. Möge Gottes 
schützende Hand euch allzeit be-
gleiten.

Abschlussgottesdienst der Schulanfänger

Die Tafel sagt Danke,
Vergelt’s Gott  

Die Tafel sagt allen Helferinnen und Helfern ein ganz herzliches Danke
Danke auch jenen Personen, die immer wieder auch aushelfen.
Lebensmittelausgabe in der Tafel  
Liefertermine. 4. September- 18. September – 2. Oktober- 16. Oktober je ab ca. 11.30 -13.00  Uhr  
Abholtage 11. September – 25. September – 9. Oktober – 23. Oktober je 13.00 - 16.00 Uhr
Wintersachen können zurzeit noch nicht angenommen werden, da das Lager übervoll ist! ! !                           
Bitte nur saubere Kleidung (mögl. in Schachteln!)  bringen, die auch wirklich weitergegeben werden 
kann! ! !                                
Bitte keine Kleider usw. vor der Türe abstellen ! ! !

„Herr gib meinem Herzen Flügel“
Abschiedsgottesdienst unserer Schulanfänger
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19.10.2024
19.00 - 21.00 Uhr

in

im großen Saal vom Ulrichsheim 

5 Abende 
mit

Büchlberg

Claudia und Wolfgang Fesl

59,-- €

Anmeldung und Info Tel. 08505/93290

www.boogie-studio-fesl.de

Boogie-Woogie Anfängerkurs

er

(samstags)

pro Person

Und wieder konnten wir von 
dem Erlös der Schuhsammelak-
tion "Shuuz" einem kleinen Jun-
gen, der an Leukämie erkrankt 
ist, mit einer Geldspende etwas 
Freude machen. Der Geldbetrag 
wurde am 3. August von Christi-
ne Ranzinger (Mithelferin beim 
Projekt) übergeben. Vielen Dank 
an die vielen "Schuhsammler" 
und alles Beste für Maxi Eder.
Bitte fleißig Schuhe sammeln 
und an die bekannten Abgabe-
stellen bringen. 
Bei größeren Mengen Schuhen 
bitte unter der Telefonnummer 
0171/6910309 melden. 

Gutes tun mit
gebrauchten Schuhen

www.ausbildungsmesse-hauzenberg.de

GRANITSTARKE JOBS

in und um Hauzenberg

11.—12. Oktober

Freitag, 11. Oktober:  08:30 – 16:00 Uhr

Samstag, 12. Oktober:  10:00 – 14:00 Uhr

Dreifachturnhalle HauzenbergAUSBILDUNGSMESSE
HAUZENBERG 2024 

Tannengrün gesucht!

Der
Frauenbund
Büchlberg
sucht für die

Adventskränze Tannengrün.
Infos bitte an

Rita Grundmüller,
Tel. 08505/799 oder

Sepp Maderer,
Tel. 08505/1572
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Es ist Sommerzeit 
Büchlberger Seniorinnen und Senioren  

fahren nach Oberösterreich 

• Empfangen und durch das Stift geführt werden wir von dem früheren Engelhartszeller 
Bürgermeister und Landtagspräsident a.D. Herr Friedrich Bernhofer. 

Mittagessen 
• Ein gemütliches Mittagessen  

im Landhotel &Gasthof St. Florian  

Engelhartszell 

Dann geht es weiter nach Schärding 

Schärding 

• Sehenswert in Schärding sind sowohl der 
untere als auch der obere Stadtplatz , 
sowie das Linzer Tor und das Wassertor.  

• Der idyllisch gelegene Schlosspark oder 
die sehr angenehme „Kaffeeatmosphäre“ 

am Stadtplatz laden ein zum Entspannen.  

• Eine Marktgemeinde in Oberösterreich, 
schön gelegen am Donauufer, einer 

• interessanten Geschichte und einem 
sehr bekannten Klosterstift mit einer 
dazugehörigen barocken Kirche. 
Ein beliebtes Ausflugsziel.  

• Ein möglicher Besuch des nahegelegenen „Sinnesgarten“ und die umgebende schöne 
Landschaft bieten außerdem eine angenehme Atmosphäre für Besucher. 
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       Herzlichen Glückwunsch
Alles Gute Maximilian Krenn zum 80. Geburtstag!

Mit einem G'schenkkistl und vielen Glückwünschen kam Bürgermeister Josef 
Hasenöhrl zum 80. Geburtstag von Max Krenn vorbei.

Zur Feier seines 80. Geburtstags 
hatte Maximilian Krenn auch 
Bürgermeister Josef Hasenöhrl 
ganz herzlich eingeladen. Selbst-
verständlich brachte er dazu 
das inzwischen traditionelle 
"G'schenkkistl" mit.
Bei dieser Gelegenheit erzähl-
te Max von seiner Kindheit in 
Niederpretz, wo er gemeinsam 
mit seinem Zwillingsbruder und 

weiteren vier Geschwistern auf-
wuchs. Nach der Schulzeit in Au-
ßernbrünst startete Max als da-
mals 15-Jähriger die Ausbildung 
zum Heizungsmonteur in einem 
Passauer Betrieb. Viele der Bau-
stellen befanden sich nicht in der 
unmittelbaren Umgebung, so dass 
Max beruflich viel unterwegs war, 
beispielsweise in München oder 
Solingen. In Büchlberg lernte er 

dann seine Eleonore "Elli" ken-
nen und lieben – ihr Elternhaus 
war der Büchlberger Friseursalon 
Donaubauer, wo sie auch arbeite-
te. Die Hochzeit fand 1968 statt, 
1972 folgte mit viel Eigenleistung 
der Bau des Eigenheims. Dieses 
konnte das Paar 1974 beziehen. 
Im Alter von knapp 40 Jahren 
wechselte Max vom Beruf des 
Heizungsmonteurs in eine ganz 
andere Welt und wurde Mitar-
beiter in der Unibibliothek. Dort 
arbeitete er bis 2004, als er in Pen-
sion ging. Wenn man nach den 
Hobbies von Elli und Max fragt, 
sind sich beide einig: das Reisen 
prägte ihr gemeinsames Leben 
und die Erinnerungen an die Ur-
laubsziele begeistern sie bis heute. 
Über 60 Länder hat das Paar be-
reist. Ob mit dem Bus, dem Flug-
zeug oder dem Kreuzfahrtschiff – 
immer legten sie Wert darauf, sich 
einer Reisegruppe anzuschließen. 
Denn so erfuhr man viel über 
Land und Leute und konnte ein 
tolles Programm genießen.
Der Bürgermeister wünschte Ma-
ximilian weiterhin viel Gesund-
heit und noch viele Reisen.



17

GEMEINDE BÜCHLBERG

Alles Gute Therese Peter zum 90. Geburtstag!

       Herzlichen Glückwunsch

Bei allerbester Gesundheit 
konnte Therese Peter gleich zwei 
Bürgermeister zu ihrem 90. Ge-
burtstag begrüßen. Bürgermeis-
ter Josef Hasenöhrl und Alt-
bürgermeister Norbert Marold 
waren gekommen, um der über-
aus rüstigen Jubilarin zu gra-
tulieren. Im Kreise der Familie 
feierte sie bei bester Laune und 
in hervorragender Stimmung. 
Auch Pfarrer Wolfgang Kel-
ler gehörte zu den Gratulanten. 
Therese wurde in Waldkirchen 
geboren und zog im Alter von 
vier Jahren mit ihren Eltern und 
ihrer Schwester nach Wollaberg 
um, wo die Familie ein Gast-

haus betrieb. Dort half Therese 
schon als Kind fleißig mit. Zum 
Mittagstisch wurden damals 
immer die Lehrkräfte der ört-
lichen Schule bewirtet, erinnert 
sie sich. Auch die Liebe fand sie 
in Wollaberg, wo sie ihren Mann 
Franz kennenlernte. Dessen El-
tern führten das Lebensmittel-
geschäft im Ort. Später über-
nahmen die Schwiegereltern ein 
Wirtshaus in Eberhardsberg, wo 
dann auch das junge Paar wohn-
te. Der Bau des Eigenheims in 
Büchlberg/Praßreut und die Ge-
burt von Sohn Franz 1956 mar-
kierte einen wichtigen Abschnitt 
im Leben des jungen Ehepaares. 

Zu ihrem 90. Geburtstag kam neben Bürgermeister Josef Hasenöhrl (re.) auch 
Altbürgermeister Norbert Marold bei Therese Peter vorbei.

Auch die Schwiegereltern zogen 
in das neu errichtete Haus mit 
ein. Dann allerdings hatte The-
rese einen Schicksalsschlag zu 
verkraften, als die 1963 geborene 
Tochter Sonja im Alter von acht 
Wochen verstarb. Noch heute er-
innert sie sich an diese schmerz-
liche Episode. Umso größer war 
die Freude über die Geburt von 
Tochter Margot 1965. Mit ihrem 
Mann Franz war Therese 68 
glückliche Jahre lang verheira-
tet, bevor dieser leider 2022 ver-
starb. Franz war gelernter Maler 
und arbeitete ab 1960 bis zum 
Ruhestand  bei der Post. Auch 
nach seinem Tod verlor Therese 
nicht den Mut und widmete sich 
von da an dem vormals gemein-
sam angelegten Garten und dem 
immer üppig bepflanzten Ge-
wachshaus. 
Therese kümmerte sich all die 
Jahre als Hausfrau liebevoll um 
die Familie, Haus und Garten. 
Auch mit 90 Jahren möchte sie 
die Gartenarbeit nicht missen. 
Viel Stolz und Freude bereiten 
ihr die vier Enkelkinder, dar-
unter auch Johannes Niggl, der 
vielen als "Sommerhitkönig" aus 
Funk und Fernsehen bekannt ist 
und der gemeinsam mit Papa 
Gerhard und Bruder Alexander 
musikalisch sehr aktiv ist. 

Bei der Geburtstagsfeier erklärte 
sie, es sei ihr eine Ehre, dass zwei 
Bürgermeister und der Herr 
Pfarrer gekommen waren. Ob-
wohl sie ihre Kindheit nicht hier 
verbracht habe, sei sie nach dem 
Hausbau ganz schnell eine sehr 
glückliche Büchlbergerin ge-
worden. Das freute Bürgermeis-
ter Josef Hasenöhrl, der Therese 
weiterhin viel Tatendrang, Ener-
gie und Gesundheit wünschte.



18

GEMEINDE BÜCHLBERG

Aufg‘spuit und G‘sunga:
• Hammerschmid-Musi (Ortenburg)
• Mundharmonika-Chor (Taubenbach)
• Viersait-Musi (Haag-Büchlberg)
• Duo "Hans und Hubert" (Dingolfing)
• Elias (10 Jahre) und Michi (14 Jahre)

6. Großer Volksmusikabend in Büchlberg „So klingt Hoamat“ am 28. September

Auf geht‘s 

zu einem besonderen

Volksmusikabend

Musikalisch umrahmter

Gedenkgottesdienst um 18 Uhr 
in der Pfarrkirche St. Ulrich

für die verstorbenen Volkssänger und Musikanten,

umrahmt vom Mundharmonika-Chor Taubenbach

Eintritt:
Vorverkauf - 10 Euro
Abendkasse - 12 Euro

Am 28. September 2024 ab 19.30 Uhr im Hofstüberl Grundmüller
(Sölling 3, 94124 Büchlberg, Tel. 08582 8117)

Moderation:
Irmi Schröger
Schirmherr:

3. Bürgermeister
Franz Eibl

Volksmusikgruppe Büchlberg: Tel. 08505 8669878
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SSeeiittee  22  //  33  
  
 
 3 

 
 

 

 

 

BBiioo--EErrlleebbeenn  mmiitt  aalllleenn  SSiinnnneenn  
55..  SSeepptt..                          HHeerrbbssttkkrrääuutteerrwwaannddeerruunngg  mmiitt  KKrrääuutteerrppääddaaggoogg..  RReennaattee  WWeeiinnzziieerrll  
 TTrreeffffppuunnkktt:: Fürstensteiner Bauernmarkt, Vilshofener Str. 9, 

94538 Fürstenstein 
 ZZeeiitt:: 9:30 -12:00 Uhr 
 VVeerraannssttaalltteerr:: ÖMR Passauer Oberland 

AAnnmmeelldduunngg bei Pia Auberger unter 08509/9009-20 oder 
oekomodellregion@passauer-oberland.de 

© Sepp Eder 
 
Ausgehend vom Rathaus Fürstenstein starten wir unsere herbstliche Kräuter-
wanderung (Gehzeit ca. 1 Stunde), bei der wir verschiedene Heilkräuter am 
Wegesrand entdecken und gemeinsam besprechen. Zurück am Bauernmarkt 
bereiten wir Rezepte mit den frisch gesammelten Kräutern zu und verkosten 
gemeinsam die Geschmacksvielfalt der heimischen Wildkräuter.  
 
77..  SSeepptt..                            HHooffffüühhrruunngg  mmiitt  TToommaatteennvveerrkkoossttuunngg  

OOrrtt:: Bio-Erlebnisbauernhof Floßmann, Eggersdorf 1a, 94121 
Salzweg 

 ZZeeiitt:: 14:00 - 16:30 Uhr 
 VVeerraannssttaalltteerr:: ÖMR Passauer Oberland 

AAnnmmeelldduunngg  eerrffoorrddeerrlliicchh bei Pia Auberger unter 08509/9009-20 
oder oekomodellregion@passauer-oberland.de 
UUnnkkoosstteennbbeeiittrraagg  1100  EEuurroo  EErrwwaacchhsseennee  //  55  EEuurroo  KKiinnddeerr  
 

2211..  SSeepptt..                        IInnnneennhhooffffeesstt  bbeeii  ddeerr  BBiioobbääcckkeerreeii  WWaaggnneerr  
 OOrrtt:: Am Zugsberg 1, 94113 Tiefenbach 
 ZZeeiitt:: 10:00 - 19:00 Uhr 
 VVeerraannssttaalltteerr:: Biobäckerei Wagner 

 
2288..  SSeepptt..                      GGrriilllleenn  qquueerr  dduurrcchhss  GGeemmüüsseebbeeeett  ––  HHooffffüühhrruunngg  mmiitt  LLaaggeerrffeeuueerr  

OOrrtt:: Permakulturhof Weiß, Ried 10, 94575 Windorf 
 ZZeeiitt:: Beginn 16.00 Uhr 
 VVeerraannssttaalltteerr:: ÖMR Passauer Oberland 

AAnnmmeelldduunngg  eerrffoorrddeerrlliicchh bei Pia Auberger unter 08509/9009-20 
oder oekomodellregion@passauer-oberland.de 
UUnnkkoosstteennbbeeiittrraagg  1155  EEuurroo  pprroo  PPeerrssoonn  
  

22..  OOkkttoobbeerr              KKaarrttooffffeellvveerrkkoossttuunngg  uunndd  HHooffffüühhrruunngg  
OOrrtt:: Gemüsehof Fischl, Lindach 2, 94113 Tiefenbach 

 ZZeeiitt:: 17:30 – 19:30 Uhr 
 VVeerraannssttaalltteerr:: Gemüsehof Fischl 

AAnnmmeelldduunngg  eerrffoorrddeerrlliicchh bei Pia Auberger unter 08509/9009-20 
oder oekomodellregion@passauer-oberland.de 
UUnnkkoosstteennbbeeiittrraagg  1100  EEuurroo  pprroo  PPeerrssoonn  

 

Termine 

NNeeuuiiggkkeeiitteenn  aauuss  
ddeerr  ÖÖkkoo--MMooddeellllrreeggiioonn  

 
 

 

 

 
MMiitt  FFeerrmmeennttaattiioonn  EErrnntteeüübbeerrsscchhüüssssee  hhaallttbbaarr  mmaacchheenn  

 
©ÖMR Passauer Oberland 

 
Tittling, Juli 2024. Durch Milchsäurefermentation können Ernteüberschüsse 
kinderleicht haltbar gemacht werden. Positiver Nebeneffekt ist die 
gesundheitsförderliche Wirkung von fermentierten Lebensmitteln für den 
Darm. 
 
FFeerrmmeennttaattiioonnss--WWoorrkksshhoopp  iinn  ddeerr  ÖÖkkoo--MMooddeellllrreeggiioonn  PPaassssaauueerr  OObbeerrllaanndd  
Dies und noch vieles mehr war Inhalt des Fermentations-Workshops in der Öko-
Modellregion Passauer Oberland, der Anfang Juli in der Realschule Tittling mit 
18 Teilnehmerinnen stattfand. Dass das Thema aktuell und gefragt ist zeigt sich 
daran, dass der Workshop zum dritten Mal in Folge restlos ausgebucht war. „Das 
Interesse am Haltbarmachen und Fermentieren ist groß. Selbst kleine 
Restmengen an Gemüse lassen sich so zu herrlichen Salaten fermentieren“, sagt 
Pia Auberger, Projektmanagerin der Öko-Modellregion Passauer Oberland. 
Ernährungscoach und Biobäuerin Lena Fischl vom Gemüsehof Fischl in 
Kirchberg vorm Wald empfiehlt jeden Tag eine kleine Menge fermentierter 
Lebensmittel zu essen. 
 
GGeessuunnddhheeiittsswwiirrkkuunngg  ffeerrmmeennttiieerrtteerr  LLeebbeennssmmiitttteell  
Seit Jahrhunderten ist in vielen Kulturen die gesundheitsförderliche Wirkung 
von fermentierten Lebensmitteln bekannt. Fermentiertes Gemüse bildet einen 
wichtigen Bestandteil insbesondere bei der Versorgung mit Vitaminen, 
Mineralstoffen und Spurenelementen in der Wintersaison, wenn frisches 
Gemüse nur als Lagerware verfügbar ist. Zusätzlich dazu liefern rohe 
fermentierte Lebensmittel lebendige Bakterienkulturen, die für eine gesunde 
Darmflora sorgen. Dies stärkt wiederum die körpereigenen Abwehrkräfte. 
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Termine 

Änderungen vorbehalten - keine Garantie auf Vollständigkeit

AUF EINEN BLICK: Wann Wo Was los ist ...
Datum Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort

19.09.24 Platzkonzert  Gemeinde Büchlberg Musikpavillon
20 Uhr Spitzbua Markus  Schule Büchlberg

28.09.24 VdK-Stammtisch VdK Ortsverband Tennisstüberl
14 Uhr  Büchlberg Büchlberg

28.09.24 "So klingt Hoamat" Volksmusikgruppe Hofstüberl
19.30 Uhr Volksmusikabend  Grundmüller - Sölling

08.-12.10.24 Bürgerschießen Schützenverein Schützenheim
jew. 18 Uhr  Denkhof e.V. Denkhof

19.10.24 Jubiläumskonzert Gospel-Chor Büchlberg Pfarrkirche
19 Uhr   Büchlberg

26.10.24 Siegerehrung Schützenverein Schützenheim
19.30 Uhr Bürgerschießen Denkhof e.V. Denkhof
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ILE-Zusammenschluss Passauer Oberland e.V.  
____________________________________________________ 
Aufruf zur Einreichung von Förderanfragen für Kleinprojekte 

Der ILE-Zusammenschluss Passauer Oberland e.V. beabsichtigt für das Jahr 2025 beim Amt für Ländliche 
Entwicklung (ALE) Niederbayern die Förderung eines Regionalbudgets nach den Finanzierungsrichtlinien 
Ländliche Entwicklung (FinR-LE) in Höhe von 100.000 EUR zu beantragen. Im Falle der Bewilligung durch das ALE 
erfolgt die Förderung nach den Bestimmungen der Maßnahme 9.0 Regionalbudget im Förderbereich 1 „Integrierte 
Ländliche Entwicklung“ (ILE) des Rahmenplans der Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der Agrarstruktur und 
des Küstenschutzes“ (GAK) in der jeweils geltenden Fassung. 
 
Der ILE-Zusammenschluss Passauer Oberland e.V. ruft unter dem Vorbehalt der Bewilligung durch das ALE und 
unter Berücksichtigung der nachfolgend genannten Bedingungen zur Einreichung von Förderanfragen für 
Kleinprojekte im Rahmen des Regionalbudgets auf.  
 
Dieser Aufruf umfasst ausschließlich Anfragen auf Förderung von Kleinprojekten, die unter Berücksichtigung 
• der Ziele gleichwertiger Lebensverhältnisse einschließlich der erreichbaren Grundversorgung, attraktiver und 

lebendiger Ortskerne und der Behebung von Gebäudeleerständen, 
• der Ziele und Erfordernisse der Raumordnung und Landesplanung, 
• der Belange des Natur-, Umwelt- und Klimaschutzes, 
• der Reduzierung der Flächeninanspruchnahme, 
• der demografischen Entwicklung sowie 
• der Digitalisierung 
den Zweck verfolgen, die ländlichen Räume als Lebens-, Arbeits-, Erholungs- und Naturräume zu sichern und 
weiterzuentwickeln. 

Kleinprojekte sind Projekte, deren förderfähige Gesamtausgaben 20.000 EUR nicht übersteigen. Hierbei handelt 
es sich um Nettoausgaben. Zu beachten ist, dass alle den Zweck der Förderung erfüllenden förderfähigen 
Nettoausgaben eines Projekts diese Höchstgrenze nicht überschreiten dürfen. Andernfalls kann ein Vorhaben 
nicht mehr als Kleinprojekt gewertet werden. In einem Aufruf kann pro Projekt nur ein Antrag eingereicht werden.  
Eine Aufteilung von Projekten zur Unterschreitung der förderfähigen Gesamtausgaben ist nicht zulässig. 
Voraussetzungen: Gefördert werden nur Kleinprojekte mit deren Durchführung noch nicht begonnen wurde. Als 
Maßnahmenbeginn ist grundsätzlich bereits die Abgabe einer verbindlichen Willenserklärung zum Abschluss eines 
der Ausführung zuzurechnenden Lieferungs- und Leistungsvertrags bzw. auch der Materialkauf für die beantragte 
Maßnahme zu werten.  
Bei Vorhaben zur Förderung von wirtschaftlichen Tätigkeiten sind die Bestimmungen der EU zu De-minimis-
Beihilfen für den Bereich Gewerbe zu beachten.  
 
Fördergegenstand: Förderfähig sind beispielsweise Kleinprojekte zur 
a) Unterstützung des bürgerschaftlichen Engagements, 
b) Begleitung von Veränderungsprozessen auf örtlicher Ebene, 
c) Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit, 
d) Verbesserung der Lebensverhältnisse der ländlichen Bevölkerung, 
e) Umsetzung von dem ländlichen Charakter angepassten Infrastrukturmaßnahmen, 
f) Sicherung und Verbesserung der Grundversorgung der ländlichen Bevölkerung. 
Das Kleinprojekt muss so rechtzeitig umgesetzt werden, dass der Durchführungsnachweis bis spätestens 
01.10.2025 vorgelegt werden kann. 
Zuwendungs- und Antragsberechtigte: 
a) Juristische Personen des öffentlichen und privaten Rechts, 
b) natürliche Personen und Personengesellschaften. 
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Seite 2 von 2 

Art und Umfang der Förderung: Die Zuwendung wird als Zuschuss im Wege der Anteilfinanzierung gewährt. Die 
tatsächlich entstandenen Nettoausgaben (Bruttoausgaben abzüglich Umsatzsteuer, Skonti, Boni und Rabatte) 
werden mit bis zu 80 % bezuschusst, maximal jedoch mit 10.000 EUR und unter Berücksichtigung der im 
privatrechtlichen Vertrag (siehe unten) festgelegten maximalen Zuwendung. Kleinprojekte mit einem 
Zuwendungsbedarf unter 500 EUR werden nicht gefördert. 
 
Die gleichzeitige Inanspruchnahme von Zuwendungen aus anderen Förderprogrammen ist zulässig, soweit dies dort 
nicht ausgeschlossen ist. Die Zuschüsse Dritter oder die finanzielle Beteiligung Dritter werden als Einnahmen von 
den Gesamtausgaben abgesetzt, dadurch reduzieren sich die zuwendungsfähigen Ausgaben der Kleinprojekte für 
die Förderung über das Regionalbudget. Eine zusätzliche Förderung über die FinR-LE oder die 
Dorferneuerungsrichtlinien zum Vollzug der Bayerischen Dorfentwicklungsprogramms (DorfR) ist nicht erlaubt. Eine 
Kombination der Fördermöglichkeiten des Regionalbudgets und des „Verfügungsrahmens Ökoprojekte“ einer Öko-
Modellregion ist nicht möglich. 
Ein Anspruch auf Gewährung einer Zuwendung besteht nicht. Die Zuwendung ist nicht auf Dritte übertragbar. 
Antrags- und Auswahlverfahren: Mit dem Regionalbudget können Kleinprojekte durchgeführt werden, die der 
Umsetzung des Integrierten Ländlichen Entwicklungskonzepts dienen und im Gebiet des ILE-Zusammenschlusses 
liegen. Die Auswahl der Kleinprojekte erfolgt durch ein Entscheidungsgremium, das sich aus Vertretern regionaler 
Akteure zusammensetzt.  
Kriterien zur Projektauswahl: 

Kriterium Bewertungsinhalt Punkte 
1 stellt wichtigen Beitrag zur Stärkung der Region dar 10 
2 Stärkt den sozialen/gesellschaftlichen Zusammenhalt vor Ort 5 
3 ist ein wichtiger Beitrag zur Sicherung der Daseinsvorsorge 5 
4 Initiiert/fördert die Vernetzung/Zusammenarbeit/Dialog 5 
5 Bedeutet eine deutliche Aufwertung des ILE-Gebiets oder einer 

Gemeinde und hat einen hohen öffentlichkeitswirksamen oder 
bewusstseinsbildenden Charakter 

5 

Alle eingereichten Projektanträge werden auf Einhaltung der Fördervoraussetzungen geprüft und anhand der 
genannten Auswahlkriterien bewertet. Aus der Bewertung aller Projekte entsteht die Reihenfolge der zu unter-
stützenden Projekte im Rahmen des zur Verfügung stehenden Regionalbudgets. 
Nach einer positiven Auswahlentscheidung wird ein privatrechtlicher Vertrag zwischen dem ILE-Zusammenschluss 
Passauer Oberland e.V. und dem Träger des ausgewählten Kleinprojekts geschlossen, in dem die Umsetzungs-
modalitäten geregelt werden. 
 
Termine: – Abgabe der Förderanfragen spätestens am: 08.01.2025 

– Spätester Termin der Abrechnung mit der verantwortlichen Stelle des ILE-Zusammenschlusses 
(Vorlage des Durchführungsnachweises): 01.10.2025  
 

Das erforderliche Antragsformular und das Merkblatt mit ergänzenden Hinweisen stehen im Internet-
Förderwegweiser des Bayerischen Staatsministeriums für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten (StMELF) unter 
www.stmelf.bayern.de/foerderwegweiser (Link: Ländliche Entwicklung/LEADER → Ländliche Entwicklung → 
Regionalbudget) zur Verfügung. 
 
Anfragen auf Förderung sind an folgende Adresse zu richten (Verantwortliche Stelle des ILE-
Zusammenschlusses) 
ILE Passauer Oberland e.V. 
Vilshofener Straße 9 
94538 Fürstenstein  

Als Ansprechpartner steht zur Verfügung: ILE-Geschäftsführerin Gabriele Bergmann 

       

Fürstenstein, 9. September 2024               ILE-Geschäftsführung/Gabriele Bergmann 
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Datum Apotheke Telefonnummer

17.09.2024 Marien-Apotheke Hutthurm, Marktstr. 1 08505/91270
18.09.2024 Stadt-Apotheke Hauzenberg, Marktplatz 19 08586/96300
19.09.2024 Sonnen-Apotheke Salzweg, Passauer Str. 28 0851/41100
20.09.2024 Apotheke Goldener Steig OHG, Waldkirchen, Marktplatz 23 08581/96210
21.09.2024 Marien-Apotheke Waldkirchen, Marktplatz 20 08581/8617
22.09.2024 Neue Apotheke Waldkirchen, Bahnhofstr. 8 08581/910101
23.09.2024 Apotheke am Facharztzentrum Hauzenberg, Florianstr. 6 08586/9797660
24.09.2024 Bayerwald-Apotheke Hauzenberg, Marktplatz 1 08586/1566
25.09.2024 St. Ulrich-Apotheke Büchlberg, Marktplatz 4 08505/3232
26.09.2024 Gesundhof-Apotheke Hauzenberg, Ruhmannsdorferstr. 1 08586/975790
27.09.2024 Drei-Burgen-Apotheke Tittling, Marktplatz 7 08504/91490
28.09.2024 Markt-Apotheke Perlesreut, Marktplatz 8 08555/315
29.09.2024 Marien-Apotheke Hutthurm, Marktstr. 1 08505/91270
30.09.2024 Stadt-Apotheke Hauzenberg, Marktplatz 19 08586/96300
01.10.2024 Sonnen-Apotheke Salzweg, Passauer Str. 28 0851/41100
02.10.2024 Apotheke Goldener Steig OHG, Waldkirchen, Marktplatz 23 08581/96210
03.10.2024 Marien-Apotheke Waldkirchen, Marktplatz 20 08581/8617
04.10.2024 Neue Apotheke Waldkirchen, Bahnhofstr. 8 08581/910101
05.10.2024 Apotheke am Facharztzentrum Hauzenberg, Florianstr. 6 08586/9797660
06.10.2024 Bayerwald-Apotheke Hauzenberg, Marktplatz 1 08586/1566
07.10.2024 St. Ulrich-Apotheke Büchlberg, Marktplatz 4 08505/3232
08.10.2024 Gesundhof-Apotheke Hauzenberg, Ruhmannsdorferstr. 1 08586/975790
09.10.2024 Drei-Burgen-Apotheke Tittling, Marktplatz 7 08504/91490

10.10.2024 Markt-Apotheke Perlesreut, Marktplatz 8 08555/315
11.10.2024 Marien-Apotheke Hutthurm, Marktstr. 1 08505/91270
12.10.2024 Stadt-Apotheke Hauzenberg, Marktplatz 19 08586/96300
13.10.2024 Sonnen-Apotheke Salzweg, Passauer Str. 28 0851/41100
14.10.2024 Apotheke Goldener Steig OHG, Waldkirchen, Marktplatz 23 08581/96210
15.10.2024 Marien-Apotheke Waldkirchen, Marktplatz 20 08581/8617

 

Feuerwehr/Rettungsdienst/Notdienst                  112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst                                116117

Apotheken-Notdienst
Kurzfristige Änderungen entnehmen Sie bitte der Passauer Neuen Presse 
Der Notdienst für die dienstbereite Apotheke beginnt um 8.00 Uhr
und endet am darauf folgenden Tag um 8.00 Uhr.
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www.fitline4you.de

Steuererklärung 2023  
Wir holen das optimale Ergebnis für Sie heraus.

VLH.

Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG. www.vlh.de

Ralf Drechsel 
Beratungsstellenleiter 
Hochring 16
94124 Büchlberg 
Ralf.Drechsel@vlh.de

 08582 9796415

Mietwohnung
dringend gesucht

Junge, 4-köpfige Familie sucht
4-Zi.-Wohnung

in Büchlberg oder Hutthurm
mit Stellplatz bzw. Garage

und evtl. Garten.

Kontakt:
Tel. 0176 45173920

Wohnung zu kaufen
gesucht

Älteres Ehepaar sucht
barrierefreie 3-Zi.-Wohnung

evtl. mit Balkon
in Büchlberg
zu kaufen.

Kontakt:
Tel. 0151 62608433

3-Zi-EG-Wohnung
von Rentnerehepaar

mit kleinen Hund gesucht.
Terrasse mit kleinen Gartenteil, 

Garage oder Stellplatz
wären super.

Kontakt:
Tel. 08505/ 922672

Mietwohnung gesucht
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–
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WWW.REKAR-IMMOBILIEN.DE

Tel.:  +49 851 37 93 85-0 
Fax:  +49 851 37 93 85-20
Mobil:  +49 151 11 90 55 11 
Mail: info@rekar-immobilien.de

REKAR IMMOBILIEN  GMBH

PASSAU BÜCHLBERG
Patriching 25  Sommerberg 1
94034 Passau 94124 Büchlberg

PASSAU | BÜCHLBERG

IMMOBILIENIMMOBILIEN
HAIE ...

... sind 
wir nur im 
Fasching!

Testen Sie 
uns – wir 
beißen nicht!



27

GEMEINDE BÜCHLBERG

schnell  – gut – zuverlässig – preiswert

Kapellenstr. 14 • 94133 Außernbrünst

Tel.: +49 8582 8480
Mobil: +49 170 90 64 64 6

E-Mail: mietbauer@gmx.de • www.fahrdienst-bauer.de 

l Krankenfahrten:
  - Chemo
  - Bestrahlung
  - Dialysefahrten
  - im Fahrzeug ist ein Rollstuhl vorh.

Abrechnung mit jeder 
Krankenkasse und BG möglich!

l Vermietungen
l Flughafentransfer

Sicher unterwegs ...
     ... mit Taxi Bauer!

Wir kaufen ganzjährig

FI/TA RUNDHOLZ
Längen 4,10 m und 5,10 m.

Frisch oder Käferholz.
Schnelle Abfuhr garantiert.            

JOSEF LOCKINGER
HOLZHANDLUNG

Informieren Sie sich bitte unter:
08505 3480 oder 0151 171 340 61

oder holz.lockinger@t-online.de

QUALITÄTS- 
HOLZBÖDEN
in allen Preisklassen

WAND- & DECKEN-
VERKLEIDUNGEN
aus nachhaltiger Forstwirtschaft

HOLZ-FASSADEN  
& -TERRASSEN
in vielfältigen Ausführungen

IHR HOLZFACHMARKT IN BÜCHLBERG.

IHR HOLZFACHMARKT IN BÜCHLBERG.

Beinbauer Holz GmbH  |  Obermühle 3  |  94124 Büchlberg

 Tel. 0 85 05 - 91 14-0  |  www.beinbauerholz.de  |  Folgt uns auf:    

Edle Optik! Für alle Wohnbereiche geeignet: 
Parkettboden „Eiche Antique Brown“

 Außenfassade Douglasie,  
Deckenverkleidung in Weißtanne.

Besuchen  
Sie unsere  
300 qm große  
Ausstellung  
mit vielfältigem 
Angebot in  
Büchlberg/
Obermühle.

©Beinbauer

©Boen

©
m

afi
 //

  G
es
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ltu
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g.

de

JETZT 
20 % AUF 

LAGERWARE*
*Angebot gültig 

solange Vorrat reicht.
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Für Sie vor Ort in Hutthurm - Kaltenecker Str. 1
 

 

Weil‘s um mehr
als Geld geht.

S Sparkasse
Passau

Wir nehmen uns Zeit für Sie und Ihre Anliegen – individuell, flexibel 
und zukunftsorientiert. Nutzen Sie die Beratungs- und Service-
zeiten der Sparkasse in Hutthurm.

Unsere Beratungszeiten:
(nach Terminvereinbarung unter 0851 398-0)

Montag bis Freitag: 08:00 bis 20:00 Uhr
Samstag: 08:00 bis 12:00 Uhr

Unsere Servicezeiten:
Montag, Donnerstag und Freitag: 09:00 bis 12:00 Uhr

Dienstag und Mittwoch: 14:00 bis 16:00 Uhr

sparkasse-passau.de
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- Ausführung sämtlicher Handwerksleistungen

- Farben, Lacke und Lasuren - auch getönt

- Fassaden- und Innenraumgestaltung

- Markisen und Insektenschutz

- Böden aller Art (Vinyl-, Design- und CV-Beläge, Teppich, Laminat, Parkett und viele mehr)

- Malerbedarf & Zubehör

- Vollwärmeschutz / WDVS

- Garagenbeschichtungen

- Sonnenschutz wie Plissee, Rollo usw.



30

GEMEINDE BÜCHLBERG

°Innen	und	Außenputz
°Edelputz
°Fassadenverschönerung	innen	und	außen
°Innen-	und	Außendämmung
°Trockenbau
°Fliesen-	und	Bodenlegen
°Renovierung
°Hausmeistertätigkeiten
°Innenaußbau

Rundum am und im Haus

Termö	GmbH
					Westring	21	
	94124	Büchlberg

Telefon:   08505 / 918838
Handy:    0160 / 93734488
                  0151 / 123 74 267
E-Mail:  attila@termoe.com

Ihr	Dämmspezialist!
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CONCORDIA.
EIN GUTER GRUND.

CONCORDIA KFZ-VERSICHERUNGEN

Galaktisch gute 
Leistungen? Bei uns 
gibt es die wirklich.

Hauptagentur Thomas Eibl
Bärnreuth 6 · 94124 Büchlberg · Tel: +49 (8581) 4955 

thomas.eibl@concordia.de



32

GEMEINDE BÜCHLBERG

Anzeigen an:
Gemeinde Büchlberg, Doris Blöchl,
bloechl@buechlberg.de, Tel. 08505 9008-24
Herausgeber und verantwortlich:
Josef Hasenöhrl, 1. Bürgermeister
Das nächste Amtsblatt erscheint am 15. Oktober 2024,
Anzeigenannahmeschluss ist der 04. Oktober 2024.                            
Teilw. enthaltene Fotos: Quelle Pixabay


